
 
Kleine Anfrage 
Dr. Frank Grobe (AfD), Gerhard Schenk (AfD), Klaus Hermann (AfD) und  
Dirk Gaw (AfD) vom 28.02.2023 
Meldestellen für Diskriminierung – Teil I 
und  
Antwort  
Minister des Innern und für Sport 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
Einem Bericht der BILD-Zeitung ist zu entnehmen, dass sowohl auf Bundesebene als auch auf Landesebene 
verschiedene Online-Meldeportale eingerichtet und mit staatlicher Förderung betrieben oder unterstützt werden. 
Als neustes Beispiel wird die „Meldestelle Antifeminismus“ angeführt. Hier sollen beispielsweise konkrete 
Bedrohungen von Personen, aber auch „Kampagnen gegen geschlechtergerechte Sprache“ gemeldet werden 
können. Betrieben wird diese Meldestelle von der Amadeu-Antonio-Stiftung. 
Einer Sprecherin des Familienministeriums, geführt von Bundesfamilienministerin Elisabeth Paus (Bündnis 
90/Die Grünen) nach soll der Zweck der Meldestellen sein, dass man u. a. „das gesellschaftliche Potenzial für 
politisch motivierte Straftaten“ besser einschätzen können will. 
Gleichzeitig äußerten sich beispielsweise Julia Klöckner (CDU, „Anprangern aus dem Hinterhalt hat Menschen 
in DDR in Angst und Schrecken versetzt.“) und Wolfang Kubicki (FDP, „Denunziantentum“ und dass es 
inakzeptabel sei, mit Steuergeldern „Pranger“ zu fördern.) negativ den Meldestellen gegenüber. 
Weiterhin ist der Staatsrechtler Prof. Dr. Josef Franz L. (Universität Augsburg) der Meinung, dass der Staat 
durch die „gezielte Förderung solcher Meldeportale“ in das Persönlichkeitsrecht der Menschen, die dort ge-
meldet werden, eingreift. 
 
Vorbemerkung Minister des Innern und für Sport: 
Die Landesregierung setzt sich gegen die Benachteiligung von Menschen aus rassistischen Grün-
den oder wegen der ethnischen Herkunft, des Geschlechts und der geschlechtlichen Identität, der 
Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters oder der sexuellen Identität ein. 
 
Die von der Landesregierung eingesetzten Meldestellen sind ein Instrument, das den Bürgerinnen 
und Bürgern in Fällen von Diskriminierung ohne bürokratischen Aufwand die unmittelbare Kon-
taktaufnahme mit staatlichen Stellen ermöglichen soll. Dabei sollen Hindernisse im Meldeprozess 
abgebaut werden und Bürgerinnen und Bürger in der Lage sein, möglichst einfach und zeitnah 
Fälle von Diskriminierung bei den zuständigen Behörden zu melden. 
 
Mit dem Beitritt des Landes Hessen zur Koalition gegen Diskriminierung der Antidiskriminie-
rungsstelle des Bundes im Jahr 2014 hat Hessen die Absicht erklärt, dem Thema Diskriminierung 
in der Gesellschaft noch mehr Aufmerksamkeit zu widmen. Gemäß Ziffer 4 der Absichtserklärung 
sollen nach Möglichkeit langfristig zentrale Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner für das 
Thema Diskriminierung in Ländern und Kommunen benannt werden. Um dem gerecht zu werden, 
können auch Meldestellen als zentrale Ansprechstellen in Fällen von Diskriminierung dienen. 
 
Solche Meldestellen sind ein Beitrag, um dauerhaft ein friedliches und vielfältiges Miteinander in 
Hessen zu gewährleisten, sei es im privaten oder beruflichen Alltag oder im Netz. 
 
Bei der Beantwortung der Fragen wurden unter dem Begriff „Meldestelle“ nur erfasst, was von 
der Hessischen Landesregierung durch Landesmittel gefördert oder betrieben wurde oder wird. 
Interne Meldestellen, die in den Ressorts eingerichtet sind und keinerlei Außenwirkung haben 
(beispielsweise Beschwerdestellen), wurden bei der Beantwortung der Kleinen Anfrage nicht be-
rücksichtigt. 
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Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage im Einvernehmen mit 
dem Chef der Staatskanzlei, der Ministerin für Digitale Strategie und Entwicklung, dem Minister 
der Finanzen, dem Minister der Justiz, dem Kultusminister, der Ministerin für Wissenschaft und 
Kunst, dem Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen, der Ministerin für Umwelt, 
Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz und dem Minister für Soziales und Integra-
tion wie folgt: 
 
 
Frage 1.  Welche Meldestellen für welche Art von Diskriminierung gibt es in Hessen? Bitte auflisten nach 

Namen, Einrichtungsdatum, Anzahl und Art der gemeldeten Fälle. 
 
Frage 2. Welche der unter 1. genannten Meldestellen erhalten Förderung durch das Land Hessen oder  

werden direkt vom Land Hessen betrieben/unterhalten? Bitte auflisten nach Meldestelle, Art/Höhe 
der Förderung und ob das Land Hessen der Betreiber ist. 

 
Frage 3. Aus wie vielen der unter 1. genannten Meldestellen wurden Tatbestände ermittelt, die zu einer 

strafrechtlichen Verfolgung/Ermittlung führten? Bitte auflisten nach Art der Fälle und Ergebnis der 
Ermittlungen. 

 
Frage 4. In welcher Form und durch wen werden die gemeldeten Fälle der hessischen Meldestellen ausge-

wertet und zur weiteren Verwendung genutzt? 
 
Frage 5. Führten die unter 4. genannte Auswertung oder weitere Verwendung zu einem nennenswerten 

Rückgang von Diskriminierung in Hessen? 
 
Frage 6. Wenn 5. bejaht wird, anhand welcher belastbaren Daten kommt die Landesregierung zu dieser 

Einschätzung? 
 
Frage 7. Wenn 5. verneint wird, welchen Sinn sieht die Landesregierung dann im weiteren Betrieb dieser 

Meldestellen? 
 
Frage 8. Immer wieder gibt es Berichte in den Medien, in denen Deutsche durch Migranten als „Kartoffel“ 

o. ä. bezeichnet werden. Gibt es für Opfer dieser Art von Diskriminierung (sog. Deutschfeindlich-
keit) die Möglichkeit, diese bei den vorhandenen Meldestellen zu melden oder gibt es hierfür eine 
gesonderte Meldestelle? Bitte begründen. 

 
Frage 9. Welchem Tatspektrum werden die unter 8. gemeldeten Fälle zugeordnet? Bitte begründen. 
 
Zur Beantwortung der Fragen 1 bis 9 wird auf die beigefügte Anlage verwiesen.  
 
 
Frage 10  Wie beurteilt die Landesregierung die Möglichkeit, durch Meldestellen „das gesellschaftliche  

Potenzial für politisch motivierte Straftaten“ besser einschätzen zu können und wie definiert die 
Landesregierung das „gesellschaftliche Potenzial? Bitte begründen. 

 
Meldestellen können – sofern sie innerhalb des gesetzlichen Rahmens genutzt werden – ein nied-
rigschwelliges Instrument sein, um Veränderungen der Gesellschaft sichtbar zu machen. So gehen 
beispielsweise antisemitischen Straftaten meist öffentliche antisemitische Äußerungen und antise-
mitisches Verhalten voraus, die unterhalb der Strafbarkeitsschwelle liegen. Die Gesamtheit anti-
semitischer Vorfälle, antisemitischer Äußerungen und Übergriffe, wie sie von der Recherche- 
und Informationsstelle Antisemitismus Hessen (RIAS Hessen) erfasst und abgebildet wird, ist als 
Indiz für Radikalisierungstendenzen zu verstehen. Als solche bietet sie Anhaltspunkte für das 
gegenwärtige gesellschaftliche Potential im Sinne einer Entwicklungsprognose über antisemitisch 
motivierte Taten – oberhalb und unterhalb der Strafbarkeitsschwelle. Im Übrigen kommentiert 
die Landesregierung keine Äußerungen, deren Herkunft und Zielrichtung aus der Anfrage nicht 
hervorgehen. 
 
 
Wiesbaden, 20. Juli 2023 

Peter Beuth 
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